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Anzeige - Blatt
für d e n

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Cfro. 15*. den 21 . Februar 1829.

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a > Sch uldenllqNidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liqutdtrung ihrer For «
drrungstttel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse - Curators,
Güterverkauf , Stundungs > oder Nachlaß«

- Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et«
«es hinlänglich bevollmächtigten Auwalds
r« erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen,
daß die Nichterschetnenden als der Mehr¬
heit der Anwesenden betstimmend angesehen
werden :

Aus de« Obrramr Emmendtngen .
( i ) Des alt Andreas Krayer zu Mun «

dingen , auf
^ den 16 . März ,

Nachmittags 2 Uhr, in diesseitiger Oberamt-»

« »S de« Landamt F r eib a r g.
(d) DeS Joseph H - ßtex , Neubauer in

Waltershofen , auf
Montag den 16. Mär » d. I . ,

ttth S Uhr, in diesseitiger Amtskanzlet.

( 1 ) Unterm heutigen ist gegen Dominik
Meyer , Gerber und Weinhändler in
Schlie » gen , Vermögens « Untersuchung
anerkannt , und auf dessen Vermögen Beschlag
gelegt worden , daß also niemand unter dem
Nachtheil resp . der Nichtigkeit des Con«
rraktS , oder der doppelten Zahlung , Geschäfte
mit ihm einzugehen , oder Zahlung an den.
selben z« leisten habe , ferner daß sich alle
dessen Gläubiger innerhalb 4 Wochen bei
hiesigem Amte mit ihren Foderungen zu mel -
den haben , widrigenfalls sie bei einer etwa
sich ergebenden Gantmäßigkeit ideS Schuld .
uerS von der Masse werden ausgeschlossen
werden .

Müüheim den 16. Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e u ß l e r .

b) Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge-

nannren erbrechtliche Ansprüche machen z»
können glaubt , hat fich binnen JahresfriS
bet dem bezetchneten Amte zu melden , und
sich über feine Ansprüche zu legitimirrn ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche . über
das Vermöge» versügt werden wird :

Aus dem Oberamt Bruchsal .
(3) DeS Michael Bieder man a von

Untergrombach , welcher im Jahr 1809
als Bäckergeftll in die Fremde gtrng , und
feit dem Jahr 1812 nicht- mehr m sich



hören ließ , unterm 3 . Februar 1829 , Nro .
2657 . / dessen Vermögen in 1100 fl . besteht.

( 3) DeSTeorg Friede . Gutgesell undKa -
iharina G u t g e se l l von Z e u te r n / welche
sich vor ungefähr 40 Jahren aus ihrer
Heimath entfernte » / und feit ihrer Entfcr -
« ung nichts mehr von sich hören ließe » /
unterm 28 . Januar 1829 / Nro . 1997 . Lessen
Vermögen in .182 fl. besteht.

Aus dem Bezirksamt Buchen .
( 1) DeS im Jahr 1810 als Schneidcrge -

ßelle in die Fremde gegangenen Bonavenrura
Gulden von Mud « « / unterm 3 . Fe¬
bruar 1829 Nro . 1389 . / dessen Vermögen
io 106 fl . 58 kr . besteht.

( 1 ) Des vor etwa 20 Jahren als Müller
in die Fremde gegangenen Sebastian B i l .
l e r von Buchen / unterm 3 . Februar 1829
Nro . 1390 .

Aus dem F . F . Bezirksamt Hü fingen .
( 2 ) Des Franz Limberger von Aufe » /

der schon im Jahr 1771 von HauS sich
entfernt , und bisher noch nie Nachricht
über feinen Aufenthalt anher erthcilt hat ,
unterm 12 . Februar 1829 , Nro . 1340 . ,
dessen unter Pflegschaft stehendes Vermögen
87 fl . beträgt .

ä) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen find wegen Ver¬

mögens > Verschwendung im ersten Grade

mundlodt erklärt , und unter Aufstchtspfle -

ge des mitgenaunte » hicrwegen verpflichte -

ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen

Zustimmung kein in dem Landrechtösahe

513 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab -

geschlossen werden kann :

Aus dem Sladtamt Frei bürg .
( 2 ) Des vormaligen HirfchwirrhS in

Frciburg Jakob St eiert , Sohn , unterm
14 . Februar 1829 , Pfleger : Zunftmeister
Anton Andre .

Aus dem Landamk Freiburg .
( 2) Des Anton Herbstrett , Schmidt

ja Au . unterm 10 . Februar 1829 Nro »
3082 . Pfleger : Benedikt Faller von da.

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 1 ) Des Anton Rastätter , Bürger und

Bauer von Beiertheim , unter » 4 . Fe¬
bruar 1829 Nro . 1862 . Pfleger : Michael
Braun von da .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2) DeS Friedlin Eich in , Bürger zu

Weitrnau , unterm 7 . Februar 1829
Nro . 1176 . , Pfleger : Johann Jakob Eichtn ,
Friedlins Sohn von Niede rregernau .

II . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( l ) Bei der unterfertigten Stelle wird

ein recipirter Seribent auf 5 bis 6 Monat
zur Aushülfe gesucht .

Diejenigen Scribenten welche sich dieser
AuSbülfe zu unterziehen gedenken , wollen
sich unrcr Beibringung der erforderlichen
Zeugnisse melde « . Der Eintritt kann so»
gleich geschehen.

Neustadl den 14 . Februar 1829 .
Großherzogl . Badisches F . F > Amisreviforal .

S ch m i d .
AmtsrevisoralS . Verwescr .

. Erledigte Sc ri b e n len ste l l e .
( 2 ) Bet unterfertigter Stelle ist eine

Dienst . Gcbülfenstelle mir dem gewöhnlichen
Gehalt verbunden , offen .

Die Herren Cameral . Praktikanten und
recipirte Scribrnien , welche diese Stelle 4 »
erhalten wünschen , wollen sich baldgefälltg
unter Vorlage ihrer Zeugnisse dahier in
portofreien Briefen melden .

Der Eintritt kann zwischen dem 10 . und
15. April d . I . geschehen.

Mullheim den 16 . Februar 1829 .
Großherzogl . Obereinnehmerci .

Limberger .
Bekanntmachung .

fl ) Da wegen der am Donnerstag den
12 d. M . statt gefundenen großen Kälte
der Viehmarkltag sich ausgehoben , so wird
derselbe Donnerstag den 26 . dieser ad.
gehalten werden .

Frciburg den 13 . Februar 1829 .
Der Stadt - Magistrat .
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<r V o r l a d u d g . '

( 1 ) Vinccnz Fesenm ater von Neu .
thc , Soldat bet dem Großherz . Linien . In .
fanlerie . Regiment Markgraf Leopold Nro .
4 , hat sich auf die an ihn ergangene Ein¬
berufung ^ Ordre nicht gestellt, und von sei .
nein Heimakhüork heimlich entfernt , auch
eines Mantel - Diebstahls verdächtig gemacht .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder bei diesseitiger
Stelle oder bet seinem Regiments . Commando
zu stellen , bei Vermeidung der auf seinem
Austritt angedrohlen gesetzlichen Nachtbeile .

Zugleich werden alle Polizei . Behörden
ersucht , denselben im Betrctungsfall arreti «
rcn und hicher abführen zu lassen.

Emmendingen den 17 . Februar 1829 .
Großherzogltcheö Obcramt .

Stösser .
Aufforderung .

( 1 ) Der abwesende , bei der Conscribtion
von 1829 . durch eine Actio - Nummer -jum
Dievsteinkritt berufene
Philipp Joseph Müller von Robern ,

seines Gewerbes ein Kiefer und Bierbrauer ,
wird hiermit aufgeforderl , sich unfehlbar
binnen 4 Wochen bei Vermeidung der ge-
ftzlichen Strafe dahier zu stellen.

Eberbach den 16 . Februar 1829 .
Großherzogl - Bad . Bezirksamt .

Dr . Fauth .
Vorladung .

( 2) Konrad Hirth von Sibltngen ,
Kantons Schafhausen , welcher sich des Ver¬
brechens der quasi Noihzuchl verdächtig ,
vor seiner 6a ^ tur auf stuchtigen Fuß gesetzt
hat . wird in Folge höherer Anordnung auf .
gefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu
siellen , und über das ihm zur Last gelegte
obenbezelchnete Verbrechen Rede zu geben ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche gegen
«hn erkannt , und insbesondere auch die
Landesverweisung gegen ihn ausgesprochen
werden wurde .

Bonndorf den li . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a g o n .
Bekanntmachung .

( *j Von der von dem hiesigen AmtSre .
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visorate i« Anzcigeblatt vom 11 . d. M .
Nro . 12 . gegen Mathias Riesterer voa
Haufen an der Möhle , auf den 12 . März
d . I - ausgeschriebene Schuldenliquidatiön
hat es hiemit abzukommen , was dessen sämmt -
lichen Gläubigern andurch mit dem bekannt
gemacht wird , daß dieselben von der wet¬
tern Schlußfaffung in dieser Sache näch¬
stens werden in Kenntnis gesetzt werden .

Breisach den 15. Februar 1829 -
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

S ch n e tz l c r .
Aufforderung .

( 3) Der ledige Marx Evangelist Nüßle
von Lembach , Knecht , welcher durch die
LooS ' Nrs . 13 . zum Militärdienst pro 1829
bestimmt worden , wird anmit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachtheile bet seinem Amte zu
stellen.

Slühlingen den 8 . Februar 1829 .
Großherzogl . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Aufforderung .

( 3 ) Nachstehende im Jahr 1808 geborne
abwesende Conscribirte , welche bet der Con -
fcription pro 1829 nicht erschienen , algz

Anton Krämer von Biengen ,
Konrad Schwab von Feldkirch ,
Jsh . Baptist Strub von Krotztugen ,
Anton Strub von Krotzingen , und
Lorenz Schmid von Bremgarten ,

werden aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
unfehlbar bei dem hiesigen Bezirksamt zu
sistiren , oder zu gewärtigen , daß mit Ver .
tust des GemeindSbürgerrechtS und den wei¬
tern gesetzlichen Strafen gegen sie verfahren
werde .

Staufen den 3 . Februar 1829 .
Großherzoal . Bezirksamt .

Frech .
Warnung .

( 3 ) Da dem entwichenen Oberrevisor
Müller als Rechner deg Pfarr . und
Schul - MeliorationS . so wie deS Schul Re -
serve - Fonds , mehrere diesen Fonds zu sie .
hcnde Pfanturkunden thcilS wegen Kanten ,
«Heils wegen angeblich geschehener Aufkün . .
digung von Seilen der Schuldner ariiur . L.



traut wurden , derselbe aber solche zum Tbetl
au Andere cedtrl , zum Theil auf seinen Na -
men Hai umschreiben lassen , so wird Jeder -
mann vor dem Erwerb der eben gedachten
Urkunden gewarnt , und die etwaigen Be -
siyer derselben aufgefordert , anher anzuzet .
gen , auf welche Weise sie zum Besitz der
eben gedachten Pfandurkundcn gelangt sind.

Karlsruhe den 5 . Februar 1829 .
Großherzogl . Stadtamt .

Baumgärtner .
Aufforderung .

( 1 ) Nachstehende Milizpflichtige aus dies«
fettigem Bezirk , sind dei der heutigen Re -
kruten Aushebung pro 1829 . ohne hinwei .
sende Entschuldigung auSgeblieben , und wer¬
den daher , unter Androhung der gesezlichen
Strafe tm Nichterscheinungsfall , zur Anmel¬
dung mit Frist bis zum 1 . April d. I . auf -
gefordert .

Johann Biedermann von Oberhof ,
Loos Nro . 15 .

Kaspar Biedermann von Oberhof ,
LooS Nro . 27 .

Peter Strittmatter von Rhina ,
LooS Nro . 75 .

Joseph Anton Ludwig Meter von Klein ,
.lausenburg , mit

LooS Nro . 28 .
SSckiuge » den 17 . Februar 1829 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Eichrodt .

III . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemtt

zur öffentlichen Kenntniß mit dem Ersuchen
au sämmtliche Gerichts - und Poltzeibehör-
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arretirrn , und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einliefern zu lassen .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 1 ) Freitags den 6 . Februar des Abends

worden dem Pofthalter Wilhelm Holz zu
Graben Hegen 440 st . in baarem Velde,
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mittelst Erbrechung einer Somode eutwer
der ; hierunter befanden sich :

1 ) rin viereckiges noch unerbrochenes
Papuet mit dem Siegel der Großerz .
Badischen General . Postkaffe zu Karls¬
ruhe und der Aufschrift ;

Posthalterei
270 st . 8 kr . Graben

welche Summe größrentheilS in Kro -
nenthalern bestand .

In diesem Paqurte befand sich außer
dem Gelbe auch eine Rechnung von der
Großherzogl . GeneralPostkaffe zu Karls «
ruhe über das Guthaben der Posthal .
irret Graben für das 4te Quartal 1823
nebst einer Zusammenstellung aller Ein .
»ahmen und Ausgaben gedachter Post ,
halteret für das angegebene Quartal ,
und einen Conto deS KomptoirS der
Karlsruher Zeitung , für halbjährigen
Bezug dieser Zeitung .

2 ) Eine mildem noch unerbrochenen Sie .
gel der Großherz . Badischen Obrrpost .
Direktion und der Aufschrift : „ 100 fi .
in Kronenthalern " versehene Rolle .

3 ) Beiläufig 63 fl . ohne Embellage , zum
größten Tdeile in ganzen und halben
Kronenthalcrn , 1 NapolronSd 'or un¬
kleinen Münzsorte «.
In dem Bezirksamt Waldkirch .

( 3) Dem Bernhard Mack von Siegela «
wurden in der Nacht vom 14 . auf de» 15.
Januar aus seiner verschlossenen Scheuer
ungefähr 24 Sester Haber , im Werthe von
24 kr. xer Sester mittelst Einbruchs ent .
wendet .

IV. Fahndungen .
( 3) Gestern Abend haben die Korrektio .

väre Johann Ziegler von Hilsbach ,
und Xaver KSpfle von Ottenheim , aus
dem allgemeinen ArbeitShause zu entweichen
Mittel gefunden . Zum Zwecke der Fahn¬
dung und Rücklieferung auf Bttreteu der
Flüchtlinge wird dieses bekannt gemacht .

Pforzheim den 9. Februar 1S2S.
Großherzogl . Bad. Oberamr.

Deimling .
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Signal, „ - » > de » 3 « ha » «

von Hilsbach .
Alter ohngefähr 20 Jahre , Größe S‘ 5" ,

Haare blond , Angen blau , Nase spitzig ,
Mund etwas groß , Bart röthlich , Gesichts¬
farbe gesund , Kinn rund .

Die Kleidung des Johann Ziegler bestand
bei seiner Entweichung !, in einer grünen
Sammetkappe mit Pelz , hellgrün tuchenen
Hosen , einem grau wollenen gestritten Un-
rerwammö , einer gefärbten Weste, und wahr -
fcheinlich entfloh er ohne WammS oder Nock.

Signalement des Xaver Köpfte z
von Ottenheim .

Alter ungefähr 26 bis 28 Jahre , Größe
5 ‘ 3 " , Haare schwarz, Augen schwarz , Nase
spitzig, Mund mittelmäßig , Gesichtsfarbe ge¬
sund , Kinn rund .

Köpfle trug bei seiner Entweichung graue
halbleinene Hosen , ein dro. Wammg , eine
dunkelblaue Kappe mit großem Schild , ein
schwarzes Merino Halstuch und Schuhe .

( 3) Mit Beziehung auf unser früheres
Ausschreiben vom 30 . v . M . den bei Job .
Martin Erler in Seefelden verübten Dieb¬
stahl betreffend , bemerken wir noch nachträg .
lich zum Behuf der Fahndung , daß Frtedr .
Schöchlin von Hautngen , welcher mit
Zurücklassung seiner Effekten heimlich aus
Seefelden sich entfernt hat , dieses Diebstahls
dringend verdächtig ist .

Derselbe ist 3t Jahr alt , S• 6 " groß ,
hat schwarzbraune Haare und Augenbrau -
neu , braune Augen , mittelmäßigen Mund ,ein schmales Gesicht und bleiche Gesichts¬
farbe ; in der untern Reihe bat er eine
Zahnlücke , und er trägt wahrscheinlich die
entwendeten Kleidungsstücke .

Müllheim 3. Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Leußlrr .
^ (2

.) Der Müllerknecht Franz Xave ,
Schütterle von Dennem ovS , Königs
Wurtrmbergischen OberamrS Dettoau , wel¬
cher bei de« hiesigen Müller Gregor Schmidt
1« Arbeit gewesen, steht i« Verdachte , einig ,
Diebstähle verübt zu habe » .

Man ersucht daher die Bezirks , und Polt -
zei. Bthörde « , auf diefta Menschen fahnden

und denselben auf Betrete » anher liefern
zu lassen .

Das Signalement desselben kan » nicht
angegeben werden , und wird bloß bemerkt ,
daß er ein Wanderbnch bei sich trägt , in
welchem bescheinigt ist , daß er vom 21 . De¬
zember 1827 bis 2. Jänner d . I . bei Mül¬
ler Gregor Schmidt dahier in Arbeit ge.
standen hat .

Säckinge « den 11 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .

V. Landesverweisungen.
( 1 ) Der hier unten beschriebene Marti »

Sanier von Bonndorf , Königl . Wür .
remberg . OberamtS Herrenberg , welcher we¬
gen wiederholt gebrochener Landes . Verwei¬
sung und schwerem Verdacht der Thetlnahme
an mehreren Diebstählen nach Urtheil deS
HochpreiSl . HofgerichtS in Rastatt vom 5.
August 1823 Nro . 1232 und 1233 zu einer
sechsjährigen Haft verurtbeilr war , ist heute
nach rescript derselben hohen Stelle der
ferner » Haft entlassen , an seine HeimathS -
dehörde abgclie

'ert , und sammtlicher Groß ,
herzogl . Badischer Lande wiederholt verwie¬
sen worden , was hiermit zur öffentlichen
Kcnntniß gebracht wird .

Personal - Beschreibung .
Martin Saurer ist 35 Jahr alt , S< 4"

groß , har hellbraune Haare , hellbraune Au -
genbraunea , blaue Augen , länglichteS Gesicht,
bleiche Gesichtsfarbe , starke Muskeln , hohe
Stirne mit Runzeln , große Nase , kleinen
Mund , gesunde Zähne , braune Barthaare ,
rundes Kinn , und am rechten Bein inner¬
halb ober dem Knie eine Schuß . Narbe .

Derselbe trägt einen runden Hut , blau -
leinenen WammS , roth tuchene Weste , baum¬
wollene gestreifte Hosen , leinene Unterhosen ,
wollene Strümpfe und lederne Schuhe .

Mannheim den 17 . Februar 1829 .
Großherzogl . Zuchthausverwaltung .

K irfrr .
( 2) Durch Urtheil Großherzogl . Hpch-

pretßlichen HofgerichsS des Oberrhein - d . <L
12 . Dezember v. I . Cr. R . Ars. 3448, 11.
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Sen ; würde der Hafnergeskll Korumd D .° l ;
von Hochdorf , Königl . Würrembrrgisa,- - »
OberamtS Horb , in eine öwöchentUcdc Ge .
fängnisstrafe wegen eines an ftinem Muster
begangenen Diebstahls verfällt , und nach
erstandener Strafe der Großderz . Badischen
Landen verwiesen . Dieser Pnrsche bar die
Strafe erstanden , und ist unterm 26 . v.
über die Gränze abgesübrt worden .

Dies wird andurch zur öffentlichen Kennt»
« iß gebracht , wobei zugleich das Signalement
des Joeuipatcn folgt .

Staufen den 25. Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Frech .
P L r s o n a l . B e s ch r e i b u n g .

Alter 18 Jahre , 5 ' 8" groß , mittlerer
Statur , ovale » Angesichts , braune Haare
und Augenbraunen , schmale Stirne, braune
Augen , mittlere Nase, volle Wangen, großen
Mund , gute Zähne , rundes Kinn , gerade
Beine , sonst ohne Abzeichen .

(3) Margaretha D ecker von Marien ,
zell , Königlich Würremb. OberamtS Obern ,
dorf , ist durch hohes Hofgerichrl. Urtbeil
«j. cl . Freiburg den 2 . Januar 1829 Nro .
incrim . 2 . 11 . Sen der Großderz. Baden ,
scheu Lande verwiesen worden; was wir anmit
unter Beifügung der PcrfonS . Beschreibung
zur öffentlichen Kenntniß bungen .

. Triberg den 4 Februar 1829.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Bletbimha US .
Signalement .

Dieselbe ist 22 Jahre alt , von mittlerer
Größe, besetzter Statur, bat eine länglichce
GesichtSform , gesunde Farbe , hellbraune
Haare , graue Augen, eine erwaS dicke Nase ,
Heine» Mund , rundes Kinn , und schab ,
hafte Zähne._ _
VI. Kaufanträge und Ver-

, Pachtungen .
Stammholz . Versteigerung .

(1) Die in den herrschaftl. Waldungen
Wvblburg uud Sreholz , Reviers Hoüwangcn,
geschlagenen

12 Stämme eichen Nutz « und Sägholjy
3 » buchen Sägholz ,
7 „ „ Nutzholz ,

11 „ linden dto . und
ll » tannen Sägholz ,

werden bis
Donnerstag den 5 . März d. I . ,

nochmals in öffentliche Steigerung gebracht .
Kauflustige werden cinqeladen , sich Vormtl.
tags 9 Uhr auf dem Hollwauger Hofe ein .
zufinben .

Sä'
ckingen den 15 . Februar 1829 .

Großherzogltche Forstinfpektisa.
v - Teuffel .

Fifchwrisfer . Verp a chtung .
(1 ) Die Fischwassrr im hiesigen VcrwalrungS»

Bezirk , deren Bestand mit Georgi 1829 sich
endigt, werden an folgenden Tagen und Or.
ten auf sechs Jahre verpachtet werden .

Montagö den 16 . März 1S29 - /
Nachmittags l Uhr , zu Ucblingen im WirthS .
Haus Die Mettma , Schlucht , das Erlen»
bächle um die Steina vom Wittlekofer bis
zum Tbtengener Bann,erstere beide von ih.
rem Ursprung biS zur Vereinigung mit der
Schwarza ; dann die Schwarza , soweit das
Fischrecht von diesen Wassern dem höchsten
Aerar zustchl .

Dienstags den iT . Marz 1829 ,
Vormittags 9 Uhr , zu Ewattingcu im Adler.
Die Wuthach vom Mrinchinger bis zumWei,
jener Bau » , dan » das AuSheimer Bächle.

Nachmittags 3 Uhr , zu Bonndorf auf der
Post , die Steina von ihrem Ursprung biS
zum Wittlekofer Bann , dann die Wuihach
von der Dierfurtcr Brücke bis zum Ewa : .
tinger Bann.

Die Abtheilungen der Bezirke , fs wie die
Pachtdedinguugen werden bei der Steige,
rung eröffnet , können aber auch vorher dahier
eiaaefchen werden .

Bcermaringen den 12. Februar 1829 .
Großherzogl . Domaincn Verwaltung

Bonndorf.
K l a i b e r.

Frucht . Versteigerung ,
fl ) Von den Zchndftüchten in Murg wer «

den
D! o » tags den 2 März d . I . ,.
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Mittags 2 Uhr , auf tm Pfarrfpeichr » in
Murg

103 Mutt Roggen und
90 Viertel Dinkel

in angemessenen Parlhien gegen gleich baare
Zahlung bei deren Abfassung öffentlich ver -
steigert werden .

Die allfälligen Liebhader mögen sich an
bezeichnetem Ort und Stunde gefällig ein .
finden . Säckingen den 16 . Februar 1829 .

Administration der Murgner Pfarrgcfälle .
Thum .

Schmelzbälge Verkauf .
( 1 ) Die hiesige Verwaltung besitzt 4 ent .

behrliche hölzerne Schmelzbälge , welche an
nachbenannten Tägen und Orten der Ver .
steigerung ausgefetzl werden , und zwar :

2 wohlerhaltene Schmelzbälge in der
Schmelzhütte zn Vogclbach , werden bis

Mwntag den 9 . März d. I . ,
Vormittags , im VerwallungS ' Bureau
in Oberwciler und

2 ältere Bälge dahier werden bis
Dienstag den l0 . März d. I . ,
Vormittags , im hiesigen . BerwaltungS
Bureau

an die Meistbietenden öffentlich Versteigert
werden , wozu die Liebhaber etngeladen wer .
den .

Münsterthal den 15 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bergwerks . Verwaltung .

Knittel .
BanherstellundS . Versteigerung .

( 2 ) Am Donnerstag den 26 , Februar
1829 , Vormittags io Uhr , werden im Pe -
lersdof zu Freiburg für 1741 fl . 41 kr .
Bauherstellungen an landesherrlichen Ge.
banden , im Forstverrechnungg « Bezirk Frei -
bürg pro 18ZA , im .Abstrcich öffentlich ver.
steigert kwerden , wolu man tüchtige Hand ,
werksmetster hiermit einladet .

Frriburg den 15. Februar 1829 .
Großherzogliche Forstverrechnuug .

H e r r m a n n .
B a u . A k k o rd . Begebung .

(3) Die Errichtung einer Mauer mit ei.
nem Portal zu dein neu anaeleg .ten Begrab ,
nißplatze zu Munzingen wird

Donnerstag den 26 . d . M . ,

Nachmittags 2 Uhr , an Wenigstnehmenden
abgcstcigert , wozu die berechtigten Hand¬
werksmeister nach Munzingen eingeladen
werden .

Freiburg den 7 . Februar 1829 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Wein . Versteigerung .

( Z ) AmD i en stag den24 . d . M ., Vormittags
ii Uhr , werden in öffentlicher Versteigerung

100 Saum I826r Weine , verschiedener
Sorten ,

26 Saum I827r Wein BaSrechter Ge .
wächS ,

12 Saum I828r HeiterSheimrr Arrest ,
weine

dem Verkaufe ausgesetzt.
HeiterSheim den 6 . Februar 1829 .

Großh . Domäaen . Verwaltung .
Engeßrr .

Stammholz » Versteigerung .
( 2 ) Die Gemeinde Gottenheim verkauft

big
Montag den 2 . März 1829 ,

Morgens 9 Uhr , aus ihren Waldungen
so Stück eichene Bau « und Nutzholzklotze

mittelst öffentlicher Versteigerung . Man
versammelt sich hierzu auf der Grmeindrstube
in Gottenheim , um sich von da in den Holz -
fchlag zu begebe« .

Emmendingen den 12 . Februar 1829 .
Großherzogl . Forstinspektio «.

Ph . v. BlitterSdorff .
Frucht ' und Wein . Versteige -

rung .
( 2 ) Donnerstag den 5 . März d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , werden in der Gemeinde
Sreincvstadt

426 Sester Waizen ,
12 „ Roggen ,

936 „ Dünkel ,
351 „ Gersten ,
128 Bund Srroh ,
34 Saum I828r Wein guter QuaUtikt ,

gogen gleich baare Bezahlung versteigert .
x »e Kaufliebhaber werden hößich eingeladen .

Sleinenstadt den 13 . Februar 1829 .
Mayer , Vogt.
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Bierhaus . Berfleigernng.

( 1) Die Unterzeichnete Wittwe Maria
Anna geb. Mangler läßt aus freier Hand
de» 5. März , als am Donnerstage «ach
dem Aschermittwoch d. I . in dem Gasthause
zum . Hirschen dahier , Nachmittags 1 Uhr ,
nachstehende Realitäten an den Mcistbieten .
den öffentlich versteigern r

»■) das WirthS . und Wohnhaus in der
Vorstadt an der Hauptstraße stehend ;

d) das mir dem BierwirthShaufe verbun¬
dene Brauhaus , nebst Scheuer , Stal ,
lung unter einem Dach , nebst einem

dabei befindlichen Hof, und Bavmgar -
ren , und

c) der etwa 200 Schritt vom Hause be¬
findliche Felsenkeller, sammt den darin
vorhandenen Brunnen .

Die weitern Bedingungen werde » vor der
Versteigerung bekanur gemacht ; inzwischen
aber können selbe bet der Eigenthummertn
eingesehen werden.

Elzach den 12. Februar 1829 .
Maria Anna Mangler ,

verwittibrc Berner .

Frucht - Preise .

! Markt. Namen 1Wat- Halb.! Ker. i Rog. Ger . Erb- Lin . Mi. Mol. Ha. ^

Tag. der Marktorte . | zen. walz uenl gen . sten. fen . fen. sthelf. zer. ber .

Febr . 1
Freiburg , beste

st . kr . st . kr.Ifi . fr | fl . kr fl. kr . fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr fl. kr.
14 1 42 1 18 l 35 1 3 54 57 30

mittlere 1 38 1 15 l 33 1 52 54 28
geringere 1 33 1 12 1 30 57 4b 50 25

13 Emending ., beste 1 33 42mittlere 1 28 1 12 57 26

9
geringere

Endingen , beste
1
1

24
30 1 8 54 45

mittlere 1 18 1 50 66 46

Ja«.
geringere 1 50 46 28

Ländern , beste l 38 54 48 l 8 *9

31 mittlere 126

Febr.
geringere l 22

Kenzingen, beste1 30 1 15 l 3 50 28
10 mittlere 1 27 1 12 1 47

geringere 1 25 1 6 44 26
12 Lörrach , beste 1 20 57

mittlere l 15 56
geringere

Müllheim , beste 1 36 1 15
1
1

11
36 57 54 1

54
12

13 mittlere l 27 .1 12 127 54 48 l 9

geringere 1 18 1 S 1 18 51 42 1 6
57

Staufen , beste1 39 1 18 1 3 64
11 mittlere l 33, l 12 1.

57
3

61 54

12
geringere

Waldkirch , beste
1
i

27
38

i
1

6
10 1

48
48

51
30

mittlere i 30 1 8 1 46
geringerei 2Y l 6 r

Hu der SroAeqogl. Nriivtrßtärs. ivuchhandkms «M» «nchdrusterri von den SebrüdernBroo«.
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